Die 3 Stufen Methode:

Ich habe das gleiche Problem mit einem überaus kitzeligen Sklaven. Um Ihn möglichst lange leiden zu lassen ohne das er mir gleich total durchdreht, habe ich mir ein schönes Vorspiel einfallen lassen bevor die eigentliche ruhelose Kitzelfolter (Stufe 3) beginnt. 
Stufe 1: Der Schock
Ich verpasse ihm eine Maske, so das er nichts sieht und hört, und piekse ihm unregelmässig in die Seiten. Er weiss nie wann die nächste Kitzelatacke kommt. Auf jeden Fall fängt nach 10 Minuten das Gejammer an weil er dann müde wird.  - Zeit für das Vorspiel Stufe 2 
Stufe2: Intervall
Ab hier setze ich den Knebel ein, weil er auf jeden Fall um Gnade winseln wird. Bei der Intervall Methode wird 10 Sek gekitzelt und 10 Sek pausiert. Immer im Wechsel. 5 Min machen schon richtig Spaß. Lass ihm aber noch etwas Kraft für die richtige Folter.
Stufe3: Die Folter 
Bevor es losgeht werden alle Fesselungen (die Arme wieder nach oben)  so fest es geht gezogen. Um die höchst möglichen Qualen zu erzeugen sensibilisiere ich die Haut vorher, in dem ich sie mit einer weichen Feder kitzele. Probiere es mal aus, es steigert das Leiden deines Opfers deutlich. 
Erschwernisse: Bläh-Wasserbauch, in den Pausen schön viel Selterwasser in kleinen Schlücken einflössen.
